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1- Karlsruhe , io . Dez . Am 2 . Januar
1902 findet die Neuwahl im Wahlkreise
Karlsruhe - Land statt .

** Karlsruhe , 10 . Dez . Von den
Zentrums - Vertrauens - Männern des
LandtagswahlbezirksWalldürn - Wert -
heim wurde Fabrikant Neuhaus in Schwet¬
zingen als Kandidat für den Landtag ausgestellt .
Derselbe war im letzten Wahlkampf Zentrums -
Kandidat i« Bezirk Wiesloch - Schwetzingen ,
unterlag aber dort . Wacker hat der Versammlung
in Hardheim , wo die Kandidatur Neuhaus
»roklamirt wurde , persönlich angewohnt . Ein
Theil der Wahlmänner des Bezirks Wertheim
ist mit dieser Kandidatur nicht einverstanden
«nd wird der „Werth . Ztg . " zufolge den Rath¬
schreiber Grimm von Külsheim wählen . An
dem Sieg des Herrn Neuhaus ist aber nicht zu
zweifeln .

* Durlach , 11 . Dez . Als Geschworene
skr die Schwurgerichtssitzungen des 1 . Quartals
1902 wurden aus dem Bezirk Durlach ge¬
zogen die Herren Friedrich Schaufelberger ,
Gemeinderath in Weingarten , GeorgSpiegel ,
Gemeinderath in Langensteinbach , und Christ¬
lieb Schmidt , Bürgermeister in Singen .

* Durlach , 11 . Dez . Unsere gestrige Notiz
Aber die Abgeordnetenwahl zur Kreis¬
versammlung ist dahin zu berichtigen , daß
nicht Herr Bürgermeister Wagner von Berg -
Hausen , sondern Herr Bürgermeister Wagner
von Grötzingen zum stellvertretenden Abge¬
ordneten gewählt wurde .

-
j
- Rastatt , 10 . Dez . Gestern wurde It .

„X . Tgbl ." eine Ehefrau in ihrem Hausgange vor
Hunger und Elend ohnmächtig aufgesunden . Die¬
selbe hatte von ihrem Ehemann seit längerer Zeit
kein Geld und auch nichts zu essen bekommen.
Die Unglückliche mußte in das Spital verbracht
werden .

— Ein dänisches Bankhaus in Kopenhagen
hat in letzter Zeit häufig in der deutschen Pro -
vknzialpreffe türkische 400 Frank - Staatseisen -
bahnloose , sogenannte „Türkenloose - , gegen

i monatliche Ratenzahlungen von 4 «« zum Ver¬
kauf angeboten , wobei unter Hinweis darauf ,
daß der Vertrieb Kiefer Loose in Deutschland
gestattet sei , hohe Gewinne in Aussicht gestellt
wurden . Die Firma , deren Inhaber von den
dänischen Gerichten bereit ? wegen Lotterie - Ver¬
gehens mit einer hohen Geldstrafe belegt worden
ist, hat es augenscheinlich darauf abgesehen , die
Käufer um ihre Ratenzahlungen und die Zeitungs¬
verleger um ihre Jnsertionsgebühren zu bringen .
In den Inseraten wird an unauffälliger Stelle
bemerkt , daß die Gewinne blos mit 58 Prozent
zur Auszahlung gelangen . Thatsächlich liegen
aber bereits Beschwerden darüber vor , daß die
Gewinne , die auf die bei dem Kopenhagener
Bankhause gekauften Loose fallen , überhaupt
nicht ausgezahlt werden . Die Schädigung der
Zeitungsverleger pflegt in der Weise zu er¬
folgen , daß das Bankhaus diese zuerst durch
die Höhe des Jnsertionsaustrags und durch die
Aufgabe von Empfehlungen deutscher Firmen
sicher macht . Drängt der Verleger nach einiger
Zeit auf Zahlung , so wird diese unter aller¬
hand nichtigen Einwendungen verweigert , und
es wird versucht , durch erneute Aufträge den
Verleger zu beruhigen . Neben der Einbuße an
Jnsertionsgebühren droht dem Verleger bei Auf¬
nahme der Annoncen noch die Gefahr straf¬
rechtlicher Verfolgung . Denn da die sogenannten
„ Türkenloose " sich als Jnhaberpapiere mit
Prämien darstcllen , so ist deren Veräußerung
gegen Theilzahlung , wie sie in den Inserate »
angeboten wird , nach 8 7 des Reichsgesetzes ,
betreffend die Abzahlungsgeschäfte , vom 16 . Mai
1894 ( Reichs - Gesetz - Blatt S . 451 ) strafbar .
Dementsprechend setzen sich buch die für die
Inserate verantwortlichen Personen der Gefahr
strafrechtlicher Verfolgung wegen Beihilfe aus ,
sobald auf Grund der Annoncen eine Ver¬
äußerung der Loose gegen Theilzahlung statt¬
gefunden hat . Unter diesen Umständen kann
nicht eindringlich genug davor gewarnt werden ,
derartige Inserate aufzunehmen oder sogenannte
„Türkenloose " von dem Kopenhagener Bank¬
hause gegen Ratenzahlungen zu kaufen .

Deutsche« Reich.
Berlin , 10 . Dez . ^ Reichstag .) Auf der

Tagesordnung steht die Interpellation über die
WreschenerVorgänge . DerReichskanzler
erklärt sich bereit , die Interpellation des Fürsten
Radziwill sofort zu beantworten . Abg . Fürst
Radziwill begründet seine Interpellation . Die
Veranlassung zu derselben liege in der Pflicht
seiner Fraktion , die nationale Würde derjenigen
Bevölkerungskreise zu wahren , die sie hierher
geschickt haben , .die Würde , die durch die
Wreschener Vorgänge verletzt sei . Die Sache ge¬
höre ja eigentlich zur Kompetenz des Bundes¬
staates , er bringe sie aber hier zur Sprache ,
weil die Bewegung weit über die Reichsgrenzen
hinaus Wellen geschlagen habe . Die Würde der
deutschen Nation und namentlich die in diesem
Hohen Hause derselben schuldige Rücksicht werde
dadurch nicht verletzt . Der Reichskanzler möge
überzeugt sein , daß keinerlei agitatorische Gründe
hierbei vorliegen . Reichskanzler Graf v . Bülow
erklärt , er müsse die Erörterung der vor den
preußischen Landtag gehörigen Angelegenheit hier
ablehnen , konstatire aber , daß das Ansehen deS
Reiches durch das Verhalten der Behörden in
Wreschen nirgends gelitten habe . Auch die Be¬
ziehungen zu Oesterreich - Ungarn und Rußland
sind völlig unberührt geblieben . Beide Mächte
haben Maßnahmen zur Verhütung von Exzessen
getroffen . Graf v. Bülow schließt mit den
Worten , er werde als Reichskanzler und Mi¬
nisterpräsident allen auf die Rückschraubung der
Geschichte gerichteten Bestrebungen entgcgentreten
» nd dafür sorgen , daß die Deutschen im Osten
nicht unter die polnischen Räder kommen.

Berlin , 9 . Dez . Die Zolltarifkom¬
mission wird unter ihren 28 Mitgliedern
zählen : 3 Vertreter der freisinnigen Volkspartet
oder der deutschen Volkspartei und einen Ver¬
treter der freisinnigen Vereinigung , sodann
4 Sozialdemokraten . Die Linke wird also
8 Mitglieder zählen . Auf der rechten Seite
find die Konservativen vertreten durch 4 , die
Freikonservativen durch 2 Mitglieder , die Anti¬
semiten durch ein Mitglied , im Ganzen also
durch 7 Mitglieder . In der Mitte stehen
4 Nationalliberale , 8 Centrumsmitglieder und
1 Pole .

* Breslau , 11 . Dez . Eine furchtbare

Aeuilletorr . 2)

Die Verrücke .
H » » oreske von A. Nikola .

(Fortsetzung ).
Ich liebte Adelina — ich weiß nicht , ob ich

Ihnen das schon gesagt habe , mein Herr ? Und
so hielt ich alle diese Nadelstiche mit Heldenmuth

,
Wenn sie mir zulächelte und mir in ver¬

traulichen Augenblicken sagte , daß sie meinen
hoch schätze und mich für einen der

geistreichsten Menschen halte , dann war AlleS
vergessen !

sie war entschlossen , den Sommer über in
Lwunde zu bleiben , und so blieben wir und
ihre Verwandten hielten abwechselnd Wache bei
ihr und fuhren fort , mich bei ihr amu -
schwärzen !

Schließlich , als ihnen das nichts half , gingen
sie sogar so weit , sic bei mir schlecht machen zu
« ollen - hahaha ! Mein Herr , bei mir !
Können Sie sich eine solche Insolenz vorstellen ?
Diesen Engel !

„ Wahrhaftig , Pauseweiu , es hilft Ihnen
nichts , immer um meine Tante herum zu
schwänzeln, " sagte der junge Krause eines Tages
in seiner gewöhnlichen brutalen Manier zu mir ,

„ wie Viele haben es schon vor Ihnen versucht
— auch jüngere Burschen , die garnicht so übel
waren , aber sie weiß ja selber nicht , was sie
will und ändert ihre Gefühle mindestens alle
vier Wochen ; ste ist sonst eine ganz gute Person ,
aber dabei ein romantisches , thörichtes , ein¬
gebildetes Geschöpf und heirathen wird sie weder
Sie noch irgend eineu Andern , darauf können
Sie sich verlassen !" —

Der Lasse ! Ich mich auf ihn und seine
Versicherungen verlassen ! Ich verlachte dieselben
und theilte Adelina sogar beim nächsten Zu¬
sammensein die schnöden Redensarten dieses
Menschen mit . Und bei dieser Gelegenheit faßte
ich mir auch zum ersten Male das Herz , ihr zu
sagen , daß ich keinen andern Weg zu unserm
beiderseitigen Glück wüßte , als gemeinschaftliche
Flucht . Es brauche garnicht weit zu sein , nur
etwa nach Mad , wohin wir den billigen Stell¬

wagen hätten benutzen können .
Sie war auf ihren Vetter sehr böse ; aber

entfliehen wollte sie nicht mit mir . Ich be¬
stürmte sie mir Vorstellungen , daß sie doch in
jeder Beziehung ihre eigene Herrin sei und thun
könne , was sie wolle ; vor dem Hauch meiner
Beredsamkeit schien sie auch etwas schwankend
zu werden ; sie fing an zu schluchzen . Aber in
der Rübrung kam ste dann wieder auf all ' ihre
lieben Nichten , Neffen und Vettern zu sprechen ,

und wie es ihr ganz unmöglich sei, sich Jenen
gegenüber eines Aktes der Täuschung schuldig
zu machen . Sehen Sie , mein Herr , solches
Herz hatte sie.

Das heißt , ich ließ mich durch dieses Herz
nicht abschrecken , sondern führte ihr den Flucht¬
gedanken immer und immer wieder vor die
Seele . Ich sagte ihr , daß wir die Opfer eines
grausamen Komplots würden , daß unsere Feinde
nach Legionen zählten , daß sie keine Mühe
scheuten , uns vor Xmünde , vor Deutschland , vor
Europa lächerlich zu machen , und daß wir in
Folge dessen keine Veranlassung hätten , Rücksicht
auf sie zu nehmen . Ich kann Ihnen sagen , der
große Römer Cicero war in diesem Augenblick
ein gewöhnlicher Schwätzer mir gegenüber ! So
heiß und leidenschaftlich hatte um Adelina Hirse -
wcnzel noch Niemand geworben !

Aber natürlich entfloh ste trotzdem nicht
mit mir .

An demselben Tage empfing ich von meinem
Rechtsanwalt die Aufforderung , zur Regelung
einer kleinen Hyporhekenangelegenheit nach Hause
— nach Berlin zu kommen . Ich benutzte diese
Gelegenheit , um noch einen Sturm auf Adelina ' s
Herz zu wagen . Ich klebte noch ein halbes
Dutzend Postmarken auf den Briefumschlag und
sagte ihr : Ein sterbender Onkel in Dingsda ,
irgendwo hinten in Afrika , wolle mich vor seinem



für Physik Professor Röntgen - München , für Lit -
teratur Sully - Prudhome - Paris . Mit Aus¬
nahme des Letzteren waren Alle anwesend . Der
Preis für Prudhome wurde dem französischen
Gesandten übergeben .

* Christiania , 10 . Dez . König Oskar
stattete Mittags dem deutschen Geschwader
einen Besuch ab und begab sich an Bord des
Flaggschiffes , wo bei dem Prinzen Heinrich
ein Frühstück stattfand . Sowohl bei der An¬
kunft wie bei der Abfahrt des Königs feuerte
das Geschwader Salut .

England .
* London , 11 . Dez. Der König be¬

stimmte endgiltig , daß die Krönungsseier
am 26 . Juni 1902 statlsinden soll . — Der
Wicderzusammentritt des Parlaments wird
am 16 . Januar erfolgen .

^Rußland .
* Warschau , 10. Dez . Am deutschen

Konsulatsgebäude wurde heute unter Hissen
der deutschen Flagge in Anwesenheit des Per¬
sonals des Generalkonsulats das neue Schild
befestigt . Als russische Vertreter waren der
Stadtpräsidcnt Bibikoff , der Obcrpolizcimeister
und der zum Ministerium des Aeutzern ge¬
hörende , dem Generalgouverneur beigegebene
Geheimrath Wissiawski zugegen.

* Ufa , 10 . Dez . Vorgestern Nachmittag
drei Uhr wurde in Slatoustein Schwanken
des Erdbodens und unterirdisches Getöse
während einer halben Minute verspürt .

Asien .
Peking , 10 . Dez . Amtliche deutsche Meld¬

ung : In Tientsin erschoß angeblich in einem
als Amok bekannten Raserereianfall ein Mann
des 4 . indischen Tendschah -Regiments zwei Mann
seines eigenen Regiments . Der Angreifer drang
in das Proviantamt der deutschen Brigade ein ,
wo er mehrere Schöffe abgab . Kontroleur
Ehlert wurde tödtlich , zwei Mann wurden
schwer und einer leicht verwundet . Der An¬
greifer wurde sodann von einem deutschen Posten
niedergeschossen.

Amerika .
* New - Iork , 11 . Dez . Aus der Provinz

Batangas auf den Philippinen fliehen
Tausende wegen der starken Thätigkeit der
Insurgenten .

Verschiedenes .
— Ein Nachspiel zum Gumbinner

Mordprozeß wird cs in Nürnberg geben.
Der Vertheidiger Rechtsanwalt Horn in Inster¬
burg hat , weil sein Aufruf zu Gunsten der im
Prozeß verurtheilten im „Fränkischen Kurier "

in Nürnberg abgedruckt war , ein Strafmandat

von «5 Man erhallen . Rechtsanwalt Horn hat
gegen diesen Strafbefehl Einspruch erhoben mit
der Begründung , daß die Nürnberger Ver¬
öffentlichung ohne sein Zuthun erfolgt sei.

— Ein tragisches Ende hat in Trier
eine Hochzeitsfeier genommen . Die kirchliche
Trauung war beendet und das Paar betrat
glücklich seine neue Wohnung , wo die Festtafel
bereit stand , als die Frau , vom Schlag ge¬
troffen , todt zu Boden sank — eine Leiche im
Brautkleid . Der Schmerz des Gatten , der
Schrecken der Festgäste läßt sich nicht beschreiben.

— Die von den holländischen Hafen¬
arbeitern ausgehende Boykottbewequnj
gegen englische Schiffe ist im Sand verlaufen .
Die Zeitung „Het Volk " veröffentlicht eine Er¬
klärung . wonach der Vorstand der Dockarbeiter
in Anbetracht der ungenügenden Betheiligung
am Ausstand und der unter den holländischen
Arbeitern herrschenden Uneinigkeit beschloß , die
Bewegung für die Boykotlirung der englischen
Handelsschiffe einzustellen .

O Badischer Landtag .
Karlsruhe . 10 . Dez . ss . Sitzung der

! l . Kammer .j Präsident Gönner eröffnete
^ 10 Uhr die Sitzung . Eingegangen sind Peti¬
tionen , betr . Errichtung einer Haltestation in
Kappel bei Freiburg und eine Gegenpetition
aus der Gemeinde Königsfeld zu der bereits
eingegangcnen . Seitens des Staatsministers
ist ein Schreiben eingegangen , daß die Regierung
bereit sei, die Interpellation die Arbeitslosigkeit
betr . in der nächsten Zeit zu beantworten . Auch
die Interpellation zum Zolltarif sei die Regier¬
ung nach Rückkehr des Finanzministcrs von
Berlin bereit zu beantworten und werde sich
dies bei der Finanzdebatte ermöglichen lassen . Was
die Interpellation über die Main - Neckarbahn
betreffe, so seien zwischen den betheiligten Staaten
Verhandlungen über die Vereinfachung des Be¬
triebes im Gange . Die Verhandlungen dürften
so zeitig zum Abschluß gelangen , daß der Kammer
nach Neujahr ein Staatsvertrag vorgelegt werden
könne. Darauf hin dürfte die Interpellation
für erledigt erklärt werden können . Es folgen
Rechnungsnachweisungen , die nach den Berichten
der Adgg . Hoering , Kriechle , Geiß , Frühaus ,
Fehrenbach und Dreher für unbeanstandet erklärt
werden . Die Verfassungskommission hat sich
konstituirt und den Abgeordneten Wacker zum
Vorsitzenden , den Abg. Wilckens zum stellver¬
tretenden Vorsitzenden gewählt . Nächste Sitzung
Donnerstag '̂ 10 Uhr . Rechnungsnachweisungen .

Vereins - Nachrichten.
^ Durlach , 10 . Dez . Der Artillerie -

Bund St . Barbara Durlach feierte am

Feuersbrunst äscherte ein großes Bauerngut
in Klitschen , Kreis Oels ein . Eine Schwester
des Besitzers , sowie eine andere Frau kamen in
den Flammen um . — Der Direktor Bres¬
lauer hat nach 3monatlicher Untersuchungshaft
seine Mitschuld an der Millionendefraudation
seines Mitdirektors Schostag gegen die Rhederei
vereinigter Schiffer eingestanden .

Wiesbaden , 10 . Dez . Der „Rheinische
Courier " meldet aus Bingen : Sonntag Nach¬
mittag unternahmen 4 junge Leute , Techniker
Birgel aus der Nähe von Trier , Gerhard Quand
aus Rheyd , Otto Horst - Stuttgart und Kaufmann
Jakob Ritter aus Altenweiler , der bei Horst
zum Besuche war , eine Segelfabrt auf dem Rhein
nach Geisenheim . Hier kehrten die jungen Leute
ein und begaben sich dann wieder zu dem Boot .
Seitdem werden sie vermißt . Heute früh
wurde die Leiche des Kaufmannns Horst bei
Kempter Eck gelandet , wodurch die Annahme ,
daß sämmtliche vier junge Leute ertrunken
sind, bestätigt wird .

Schweiz .
* Bern , 11 . Dez . (Frks . Ztg .) Der Groß¬

rath des Kanton Bern hat einstimmig be¬
schlossen, es solle bei der Bundesregierung vor-

geschlagcn werden , der Bundesrath möchte bei
den Staatsregierungen gemeinsame Schritte an¬
regen zur Milderung des Looses der unglücklichen
Burensrauen und Kinder in den Concentrations -

lagern in Südafrika . Regierungsrath Gobat
meint , man könnte die Königin von Holland
wegen Vermittlung einer Expedition zur Weg¬
führung der Burensrauen aus den Lagern
ongehcn .

Frankreich.
* Paris , 9. Dez . Das „Journal officiel"

wird heute das Dekret veröffentlichen betr . die
Emision der Chiuaan ' eihe . Danach wird
die Anleihe am 21 . Dezember emitlirt . Der
Emissionspreis beträgt 100 Frcs . , für welche
je 3 Frcs . Rente festgesetzt sind. Zu zahlen
sind bei der Zeichnung 15 Frcs . , bei der Zu -

theilung 24 Frcs . , am 16 . Februar 1902
30 Frcs . und am 16 . Mai 31 Frcs .

* Paris , 10 . Dez . Die Heereskom¬
mission des Senats hat die Berathung des
Antrages Rolland betr . die Einführung der
2jährigen Dienstzeit im Heere beendet
und alle Artikel des Antrages angenommen .

Lcandinavien .
* Stockholm , il . Dez . Gestern Abend

7 Uhr fand in Gegenwart des Kronprinzen
und der Königlichen Familie die Ver -

theilung der 4 großen Nobelpreise für
Wissenschaft von je 208000 Fr . statt . Den
Preis für Medizin erhielt Professor Behring -

Halle , für Chemie Professor Vanthoff - Berlin ,

Tode noch einmal sehen und ich sei entschlossen,
diese Reise zu unternehmen , wenn sie sich nicht
entschlösse, mir anzugehören . Sie weinte . Ich
fuhr fort , ich würde zunächst auf ein paar Tage
nach Berlin fahren , um meine Angelegenheiten
zu ordnen und dann zurückkehren und mir ihre
Antwort holen . Sie weinte , während ihre
zitternde Hand auf meinem Arme ruhte . „ So
vor den Altar mit Ihnen , oder nach Dingsda
— nach Afrika !" rief ich, worauf sie wieder
schwankend wurde und mit seelenvollem Blick

sagte , ich solle reisen und wiederkommen . —
Ob sie damit auf Berlin oder auf Afrika

zielte , weiß ich nicht ; aber ich nahm das Elftere
an , und als ich am nächsten Morgen mit dem
ersten Zuge nach Berlin abreiste , klang mir die

ganze Fahrt hindurch das Geläute unserer
Hochzeitsglocken in den Ohren .

Meine Geschäfte hielten mich fast acht Tage
auf . umsomehr , als ich gern noch auskundschaften
wollte , in was für Papieren Adelina ihr Ver¬

mögen angelegt . —

Als ich nach Lmünde zurückkehrte, hatte der
Wirth vom „Dünenschloß " das Zimmer , welches
ich gewöhnlich dort bewohnte und , da es ziemlich
theuer war , während meiner Abwesenheit nicht
hatte bezahlen wollen , anderweit vermiethct .
Entweder war das eine Rücksichtslosigkeit vom
Wirth , oder er war von Adelina ' s Verwandten
bestochen worden , mir diesen schändlichen Streich
zu spielen ; ich nehme Beides an .

Inzwischen hatte nun das Unglück gewollt ,
daß die Wettrennen ihren Anfang nahmen , und

das Hotel war von unten bis oben von Leuten
besetzt , die sich für dieses abgeschmackte Vergnügen
interesfiren . Ich brauche Ihnen wohl nicht zu
sagen , daß ich gar kein Interesse für Pferde
habe , mein Herr , den Pesagus ausgenommen .

Dieses schöne Schauspiel , meinte der Schurke
von Wirth , habe so viele Fremde herbeigelockt,
daß er fast fürchte , ich würde Mühe haben ,
überhaupt in Lmünde noch irgendwo ein Unter¬
kommen zu finden , übrigens wolle er mein Ge¬
päck gern aufbewahren , bis ich ein paffendes
Zimmer gefunden habe . Das sei aber auch
Alles , was er für mich zu thun vermöge . Ich
schluckte meinen Ingrimm hinunter und fragte
nach Fräulein Hirsewenzel ; sie sei mit ihrem
Bruder ausgegangen , ohne zu hinterlassen wohin ,
erhielt ich zur Antwort . „Gut, " sagte ich ruhig ,
ergriff dann meine Reijetasche und ging meiner

Wege .
Es war Abends etwa um neun Uhr , als

ich mich , ohne weiter an des Wirthes unan¬
genehme Prophezeiung zu denken, auf die Woh¬
nungssuche begab . Mein Gemüth war ver-
hältnißmäßig heiter und voller Hoffnung ; die
Welt lag in beziehungsweise schönen Farben
vor mir und ein allerdings noch etwas krummer
Pfad , mit Rosen bestreut , führte mich zu Adelina .
In dieser Stimmung durchlief ich den ganzen
Ort von Anfang bis zu Ende nach einem Unter¬
kommen ; aber es war , als ob der junge Krause
jeden irgend verfügbaren Winkel mir hätte vor
der Nase wegmiethen lassen ; an keinem Fenster
war ein Miethzettcl zu sehen. Schließlich er¬

schien selbst mir in meiner Bräutigamslaune
die Sache bedenklich, als ich weder in den ver¬
schiedenen Hotels , noch in den vielen kleinen

Lterwirthschaften am Strande Aufnahme fand .
Ich kam zu der Uebcrzeugung , daß ganz Xmünde
nicht nur voll , sondern mehr als überfüllt sei ,
und als ich wieder am Bahnhof vorüber kam,
sah ich, daß auch mit dem letzten Zuge wieder
ein neuer Schwarm Menschen anlangte —

Menschen , die mir alle mehr oder weniger wie
Krause aussahen !

Ich konnte unmöglich die ganze Nacht hin¬
durch in den Straßen umherwandeln mit meinem
Rheumatismus . Bevor die Hausthüren ge¬
schlossen wurden , mußte ich irgendwo ein Nacht¬
quartier finden — es koste , was cs wolle , wenn
es nur nicht allzu theuer wurde . Schon fing
man hier und da an , die Läden zu schließen,
jede Minute war kostbar . Ich ging also noch
einmal über den Marktplatz — ohne Erfolg :
ich versuchte mein Heil in jeder Seitenstraße
— vergebens . Ich rannte mit noch zwei Herrn
Wette nach den Hausglocken , neben denen Zettel
hingen , daß hier ein Bett für eine Nacht zu
oermicthen sei , aber nur um den Bescheid zu
erhalten , die Karte sei nur irrthumlich hängen
geblieben , das Bett sei vor bereits drei Stunden
von zwei Herren gemiethet worden . Ich war

hungrig geworden — o , mein Herr , man wird

auch trotz der Liebe hungrig ! — und der Ver¬

zweiflung nahe .
(Fortsetzung folgt .)



Sonntag den 8. d. M . im Saale der Brauerei
Walz seine diesjährige Barbarafeier , wozu
sich die Kameraden des Vereins und deren An¬
gehörigen recht zahlreich ringefunden hatten .
Auch waren Artilleristen des hiesigen Militär -
Vereins und des Karlsruher Artillerie - Bundes
anwesend . Um sj9 Uhr wurde die Feier vom
1 - Vorstand , Kamerad Lichtenauer , durch eine
Begrüßungsansprache eröffnet , welche mit einem
Hoch aus S . K . H . den Großherzog und hohen
Protektor des Badischen Militärvereins - Ver¬
bandes schloß. Es folgten dann verschiedene
komische Vorträge und Sologesänge , bei welchen
sich Kamerad Jsele jr . in besonders dankens -
werther Weise hervorthat . Auch Kamerad Fritz

trug zur Verschönerung des Festes bei durch
seinen Vortrag : „Die Belagerung Wiens " .
Lobend gedacht sei noch der vorzüglichen Be -
wirthung Seitens des Herrn Walz .

U. Durlach , 10 . Dez . Der Athleten¬
klub Durlach hatte am Sonntag den 8 . d . M .
wiederum Gelegenheit , sich auszuzeichnen und
einen neuen Zweig zum Lorbeerkranz zu er¬
werben , indem Herr August Dreher bei dem
in Bruchsal stattgefundenen Konkurrenz - Ringenden 3 . Ehrenpreis erhielt , trotz erdrückender
Konkurrenz . Der Verein kann stolz sein auf
solche Leistungen und wünschen wir , daß seine
Mitglieder an dem neuen schönen Erfolge ein
Vorbild nehmen , um auch in Zukunft mit treuer

Hingabe bei unserem schonen Sport auszuhaltcn .— Auch der neugegründeten Alters - Riege , die
schon eine stattliche Anzahl Theilnehmer auf¬
weist , wünschen wir , daß sie bald an die
Oeffentlichkeit treten und gute Erfolge erringen
möge, daß sie immer mehr erstarke , und immer
mehr Mitglieder zu den so gesunden Hebungen
antreten mögen . .. Kraft Heil !"

jAmtsgkiicht DurlschZ Tagesordnung zu der am
Donnerstag den 12 . Dezember , Vormittags S Uhr , statt¬
findenden Schöffengerichlsfitzrnrg . 1 ) Anton Backof
von Jöhlingeu wegen Beleidigung . 2) Anton Backof
von Jöhlingeu wegen Beleidigung . 3 ) Josef Heid Ehe¬
frau und Gen . von Jöhlingeu wegen Forstdiebstahls .
41 Georg Schwandner von Weinheim wegen Betrugs .

Amtsverkünörgungsbkatt für den Amtsbezirk DurkacH.

Holz - Versteigerung.
Großh . Forstamt Durlach ver¬

steigert am
Dienstag , 17 . Dezember d. I .,

Vormittags nach ^11 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Wössingen
aus dem Domänenwalde Hoh¬
berg Abtheilung 3 von einer
Räumung , Abtheilung 5 von einer
Durchforstung , Abtheilung 9 und
10 von einer Läuterung :

354 Ster buchenes , 17 Ster
eichenes , 16 Ster gemischtes
Scheit - und Rollenholz , 54
Ster buchenes , 3 Ster eichenes ,30 Ster gemischtes Prügel¬
holz , 1575 buchene , 100 ge¬
mischte Wellen , 2 Loose Schlag¬
raum , 35 Loose Faschinen¬
haufen .

Die Hilfswaldhüter Weber und
Volk in Wöschbach zeigen das Holz
auf Verlangen vor . _

Spielberg .
Jagd - Verpachtung .

Die Gemeinde
Spielberg ver¬
pachtet in öffent¬

licher Steigerung' am Dienstag ,17 . Dezember d . Js . , Nach¬
mittags 2 Uhr , im Rathhaus
daselbst die Ausübung der Jagd in
ihrer Gemarkung , bestehend in 650
Hektar Feld und Wald , auf weitere
6 Jahre , wozu Jagdliebhaber ein¬
geladen werden .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen , welche sich im
Besitze eines Jagdpasses befinden
oder durch ein schriftliches Zeugniß
der zuständigen Behörde Nachweisen,
daß gegen die Ertheilung des Jagd¬
passes ein Bedenken nicht entgegensteht.

Der Entwurf des Jagdpacht¬
vertrages liegt zur Einsicht im
Rathhause hier offen.

Spielberg , 30 . Nov . 190 l .
Der Gemeinderath :

Karcher , Bürgermeister .
Höfel , Rathschreiber .

Wichtig für alle Käufer , die nach Karlsruhe kommen.Winter- Ueberzieher M > >»
Winter -Anzüge plkisk W ? bk-klltM MllWgt .Wmter -Mantel ^ ^ ^
Winter-Havelocks As N '
Winter-Lo- en -Joppen M nfMlWmter -Knaven -Paletots
Wirrter-Knaben-Märrtel

Kaiser - and"
ianiMk . -Ecke

Wohnung.
Im städtischen Hause Jäger¬

straße 48a ( Spinnhaus ) ist eine
Wohnung j l Zimmer , Küche und
Speicherantheil ) auf 1 . April 1902
zu vermiethen . Näheres beim

Bürgermeisteramt .

priMMzeigM .
Wohnung , L
Zugehör im 2. Stock , zu vermiethen
Jägcrstraße 3 . Näheres bei
_

Wohnungen
von 2 Zimmern mit Mansarden¬
zimmer und sonstigem Zugehör in
verschiedenen Preislagen sogleich
oder auf 1 . April zu vermiethen
Wilhelmstraße 7 und 9. Näheres

Karlsruher Allee 3 .
Kelterstratze 10 ( Neubau ) im

4 . Stock ist eine schöne Wohnung ,
bestehend in 4 Zimmern , Küche
nebst allem Zubehör und Glas¬
abschluß , auf 1 . April zu vermiethen .

Frau K . Knecht Wtb .
zum Anker .

Eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Zu¬
behör wegen Versetzung auf Anfang
Januar zu vermiethen

Grötzingerstraße 2S .

Wegzugshatver ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 3 freund¬
lichen Zimmern mit Alkov , Glos¬
abschluß und allem Zubehör , sofort
oder auf l . April an eine ruhige
Familie zu vermiethen . Näheres bei

Frisör . Mühl , Marktplatz .

Haus - Urrkauf .
Ein gut rentirendes , neu-

LWW erbautes stückiges Wohn -
mit Mansarden -Woh -

nungen ist ans freier Hand billig
zu verkaufen . Offerten unter C .hiff.
Kl ? . bei der Exped . d . Bl . obzugeben .

Wö
'
btivtes Irrnmer

zu vermiethen
Lammstraße 1 , 2 . St .

Wohnung
von 3 Zimmern im ersten Stock ,eine solche mit 5 Zimmern oder
getrennt mit 2 und 3 Zimmern ,
sowie eine Mansardenwohnung von
2 - 3 Zimmern mit allem Zubehör
sofort oder per l . April zu vcr -
miethen . Zu erfragen

Grötzingerstraße 20 , 2 St

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 13 . ds . Mts . ,Nachmittags 2 Uhr . werde ich im
Rathhaus zu Durlach gegen baare
Zahlung im Vollstreckungswegeöffentlich versteigern :

1 Kleiderschrank , 1 ausgemachtesBett , i Kommode , 1 Kanapee ,3 Fässer und 10 Hühner .
Durlach , 11 . Dez . 1901 .

Laier ,
Gerichtsvollzieher .

Amalienstraße 21 ist eine
Wohnung im 2 . Stock von 2 Zim -
>nern , Küche , Keller und Speicherauf 1 . April zu vermiethen .

Wohnung z« vermiethen .
Lammstraße 2 ist der i . Stock ,

bestehend aus 4 Zimmern , Küche,
großem gewölbtem Keller , Wasch¬
küche , Remise mit Stellung und
Einfahrt rc. auf 1 . April zu ver¬
miethen . Zu erfragen bei

I . Semmker , Bauunternehmer ,
Amalienstraße 13.

Ädlerstratze 32 ist eine kleine
Wohnung sofort oder auf 1 . April
zu vermiethen .

Wohnung
Zngehör auf 1 . April zu vermiethen

Schwanenstraße 1 .
Zwei Wohnungen m der Auer -

straße , die eine von 2 , die anderevon 3 Zimmern sammt Zugehörsofort ober auf i . April zu vcr-
mielhen . Näheres bei

Gebr . Selter , Aue.

Zöpfe ! Haarketten !
Empfehle auf kommende Weihnachten

als passende Geschenke : Haarketten , Brachen ,Armbänder , Haarringe , Puppenperrücken ,
Zöpfe , Schlicks rc . Defekte Haararbeiten
richte wieder billig her . Bringe mein
Lager in allen Parfümerien in empfehlende
Erinnerung . Empfehle Badener Loose ä
1 Zieh . 3 t . Dez ., Sanitäts -Loose L
1 Zieh . 8 . Januar . Um geneigten Zu¬
spruch bittet It -erl Friseur ,Durlach , gegenüber der Haltestelle der
elektr . Bahn .

freuöe kst

Lege
nrinsiickst!

ilir, ! Iisini <;>iii >isllr «kd
MiiiiAt , lnckelloso VVüscds
7.u arr .islon . dsckurk sis
riiolltckösscliiillli « !>«n 8ocks-
rusntrs » uuck salxmt ckn-
ckuiolr >iio IVnscllo im

llolion ( ir !><!«- .
lokales üiroi » utruütNl . ist

ZunltM
Lege

Alsioii «mpkshlenswsrt rum
Lacks lür .luriA unck ^ It .

Trockenes Erlenholz ,
2^ Festmeter , gesägt zu 3, 4 , 5,
6 em -Dielen , hat abzugcben

Adolf Walther , Müller ,
Grötzingen .

Gänfelebern
werden fortwährend angekaust und
die höchsten Preise bezahlt bei

Frau Weiler , Spitalstraße 17 ,
neben dem Spital .

Aecker - Verpachtung .
auf 8 Iaßre 18 Ar Acker auf der
untern Reuth , 32 Ar Acker im
Hintersgrund , 13 Ar 72 Meter
Gartenland im Handacker , neben
der Villa Utz und dem
Schlößchenweg , kann in drei
Theilen mit je 4 Ar 57 Meter
verpachtet werden . Näheres bei

Joh . Semmker , Zimmermstr .

Ein Paar gute

Arlmtspferdr
verkauft
A .<Leske,D « rkach.

Käfige,
größte Auswahl , Lu -
cullus , Ameiseneicr , echte
Karzer ItaNer verkaufe
billigst

Kauptstr . 72 III
Gut erhaltener Winrermanlet ober

Jäckchen für 8 — 9jäbr . Mädchen zu
kaufen gesucht. Näh . b. d. Exped . wr v u

Llnmlrelle rsbeiü
kSe cinren » isrde»

S . m. d. lZ.
ru LSI « a . Ith .

«niplielilt iiire , ul Smnil Le,
neueelen l»ch« i„ en,ch,I,.»«den krnmgenechelien
kergeeleilien »«rrügliche»

e,rrugn !»»r.
M»i> «erlenge :

NormriAirsxtinte
p. liier» . M. I.r ».

Nttaxkopittinte
p. liier». IN. 2.2S.

alleinige cnaree-lileiie»
l„ r »»a vekeileeriu » «

lisch bei » risNr . Nue -Ir ,
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Empfehle sklbsrangesetzte feivfic

I-iqusurs :
per Flasche

XÜVULSl . . . . 0 .80 .
Nuss . t, 1 .— .
L' ksLsrviMir ( weiß ) 1 .30 .

„ (grün ) „ 2 . - .

fjuittsii . . . . 1 . 50 .
. . . „ 1 . 50 .

6S .VS .0 . . . . . „ 1 . 50 .
Vaullls . 1 . 60 .
Lrorus .t !i4rls . . . V 2 .— .
6rlrs, ? s .o . . . .

sto . Stlv .
k» 2 .— .

I 'st : . S -It . LlLlS -KS , 1 .80 u . 2 .25 .
Stlsrr ^ . 2 .40 .
Lls -äsLru , . . . . 2 .40 .
Vsrmoubri ät lortno ., 2 .40 .
Vrioi ' N-bo . . . . ,, 1 . 60 .

— ^ rs -o - Lru » —

LLrsoL - L LvsisoLUSii -
vssssr — IVuoüliolüsr - L

Lkstcksldssr ^ slst —

6 o§ ns .c:, deutsch und französisch.

rst . VNL80LSSS0L2SL ,
per Flasch - von 2 Mk. an.

6Ls .rnx»s .§ nsr .
äsrrruLrm ,

Kond itorei und Kufe .
Morgen

(Dounerstag ) :

LchiaAftst.
rv- Zipper zum Ochsen .

Schon
^ L! os xrolrirt

und herausgefunben , daß

Ls .rl NiII
'
s L

8piLMtzKmed-
ZZL M8ti » O » K» ON 8

die asserkesten -MT
Hausmittel geg. jed . Husten, Heiser¬
keit , Katarrh . Verschleimung rc„
und nur echt in Packeten » 10 Pfg . ,
20 u . 40 Pfg . , also nicht offen
ausgewogen , zu haben sind in

Durlach bei F . W . Stengel .

Große
fett - kiloklinge ,

pr . Stück 9 ^ . 10 Stück 80 H,
frisch cinaetroffen bei

Knstav ILemann ,
Laden Zediitstr . 0 . Ecke Spitalstr.

Lkso

/?se !

XrrMet , rmpkoblei ».
1'i' tUA«. auk llvv kNNletteo .
klsseb » Ml . 2 die Nie. S.
Lognac ruekerkrvi 3.

VorrLgl. k. Oensseinle u . Hluakerkrsnlls.
4llsio verdank :

6 . f . 6kum ,
llaaptstrass« 33 hier ,

risr ! j . VV6nr,8ö ! lingsn . §
WWWVWWWWiW »

7
^ - Müßkiktti » Mich .

Kommenden Sonutag den 15 . d . Mts . , Abends 7 Uhr
beginnend, findet im Vereinslokal „zum alten Fritz"

statt, wozu die verehrt . Mitglieder frermdlichst eingeladen werden.
Der : Wovftanö .

Auf öevorsteheude

Weihnachten
empfiehlt

INirlrsttsL
sLv . ,

GsIdWiilNkll ,

optische Artikel
in reicher Auswahl

Lin '
. Ktlsl88 lllll'gös ,

früher H . Monn ,
Nr »upl8lrr »88v Äl .

Nvpsraiur-
lvorkststt .

tlnksut
von

altem
Sollt
umt

Silber.

: ^

Jum Einkauf von

Weihnachts- Geschenken
halte meine reichhaltige

Vereinen und Privaten angelegentlichst empfohlen.
SL Le« « 88tSr °. Lammstraße 23 .

Billigste Kreisel _ R eelle Bedienung : _
Heute eingetroffen r

Echte ho !! . SchrUchk . Blau - L Sitberfttchea ,

_ lebende _
^ Wkichkcht k , A - Ie , WeiWschc . ^

Schutzfrist «
K »sL , ML8S » , ^ L -K^ rLDL .

Straßburger Vratgänse , Wetterauer Gänse,
Poularden , Guten , Hahnen , Suppenhühner

4 - 8ZLrrs ' 4uOS ' « rRÄ « .

Sehr W » c WshuiiMil
von 2 bis 6 Zimmern an der Karls¬
ruher Allee und Auerstroße hat Zu
permicthen

I . W . Kokrrrarrrr
am Thurmberg .

tzssmerä L

Niederlage tu Durlach bei Herrn G . K. B l E

ttoZ

-s

Holdeue Medaille Berki » 1896 und Magdeburg 1899. ^

Gicht , Gliederreißen , Kopfschmerzen rc . ß

werden sofort beseitigt durch Einreibung mit -K

gesetzlich s -schützt f

, destillirt von QnSviK r»« « ^st « 8 ^ °IU , Borghorst i. W . Z

Zu haben : E . M . Junbt » Einhorn -Apotheke, Dnrlach . S

Lp . 60 pCt . Alkohol , 40 pCt . Extrakt und Destillat von den Blüthen und H

_ Früchten der wildeu Kastanie . _
' '

SW LLir
unübertrefflich im Ton, kreuzsaitig, mit patenticter Repetitions-
Mechanik. Elfenbeinklaviaiur , matt und blank , um den billigen

Preis von 550 Mk. steht sofort zum Verkauf . Ebenso Harmonium
im Preis von 180 bis 350 Mk. von Leopold Sulzer in Stuttgart .
Ferner stehen Piauiuo von 500 bis 1200 Mk. zur gefälligen Ansicht
bereit bei H » S 8 , Jägerstvcrße 18 .

Alter kmllifchee Werlämler

literweise über die Straße , 50 H per Liter .
Kadischrr Hof .

LmdlMMKide Mies :

I' IÜAöl unä
kia-üinoZ

äer « sltbeelikmlsn kirmen

LsolistsiQ . LIMKus ? , I
3 tsims § ÜLLdk . ,

L 2 on 3,
IdLQd , LLirn , XLx >3

im streik von !tOO bi» 1708 llarkl
unä höher ;

»snr dervorragsnll geitiegeno
Ali ttel kukrilk » t «

im kreise von 350 bis 680 Aar !:.,
ferner dsuerhLlle

— aacb rar 4usübnnx eintbeber llsus - l
mnsilr »ekr geeignet —

llir 450 bis 520 « erb
empüeblt i»

geosssrtiger, unliderteofkener
/iU 8« »Ki

iler slleinigs Vertreter

lklMjK 8ckU 6i8Kllt ,
llLurlsrird « ,

kebpi-inrenstrssse 4.
KLmmtliebs Instrumente sinä kreur- 1

Sistig , habe» massiven Uetallrahmen , I

7 resp . 7i» Oktaven mit Wenbeinklaviatnr . I
I» ^ nbetrsebt «ier vorriixlioben I

tznalitäten sinä äis kreise tbatsaehliek I
äie billigsten rn nennen , kür seäesi
Instrument « irä 5 lakre faehiusnnisehe s
Oarsntis geleistet .

Oespieite Instrument « verckea in I
2»blnnlr genommen .

G ch t e

Frankfurter Bratwürste ,
feinstes Fabrikat, das Paar 25
stets frisch zu haben bei

Kusiav liemsnn ,
Laden Zehnlstr . 6 , Ecke Spitalstr .

WWW IV« » v WW»

praktisches Weihnachtsgeschenk .
Wollstoff SS Mk. , Plüsch 35 Mk.,

hochfeine Kameeltascheu 64 Mk.
empfiehlt

Tapeziermeister U . Uoklvn ,
« » i -181-uk « , Schühenftraße 82.

Keiu Laden, daher die sehr billigen Preise .

kjslinsllkl
'
s

kLkKpülM
ist null bleibt
SL 8 Lk8t6 !

Stadt Durlach .
Standesßuchs -Auszüge.

Geboren r
5. Dez. : Marie Luise , Mutter Mari »

Sauerer .
6 . , Frieda , B . Heinrich Wilhelm Au¬

gust Iödicke , Fabrikarbeiter .
6 . „ Anna , V . Nikolaus Louis , Fabrik¬

arbeiter .
7. . Heinrich Ludwig , V . Heinrich

Ludwig Weiler . Fabrik
arbeiter .

7 . , , Marie Luise, V . Ole Peter Mar¬
kus Jörgensen . Weißgerber .

Eheschließung r
7. Dez. : Adolf Alfred Rumpf von Karls¬

ruhe , Maschinenmeister und-
Olga Müller von Freibur g i .B .
Gestorben »

8 . Dez. : Jda Lina , Mutter IFriedericke
Bäuerlen , 7 )1 Monate alt .

g . . Elise Luis-, V . Jakob Karl Frieß
Fabrikarbeiter 1 Jahr uni

_ bis Monate alt .

tvochsrrkirche .
Donnerstag , 12. Dez . , Abends 7 Uhr :

Herr Dekan Meyer .
Nedattii >ll>Dr>lckund Berta» von A.D n » » .Dnrlack .

Hie »« eine Beilage .


	[Seite 1234]
	[Seite 1235]
	[Seite 1236]
	[Seite 1237]

